
ter orgfa: und Sachkunde sınd hierbel Als Miınderheitenkirche hat dıe ka-
tholische Kırche ıIn der DDR bisher eıtdie Erfahrungen und Mater1alsammlun-

geCn der seıit 1964 bestehenden Berliıner wenıiger 1m Blıckfeld des Ööffentlichen
Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Pu- Interesses gestanden als der Bund der
blizıstiık zugrunde gelegt und eI- Evangelıschen Kırchen 1n der DD  Z Das
tet worden. Nıcht der Vergleich, SOIl- vorhandene Informationsdefizıt ist da-
dern ‚„„‚Kirchen und Christen In der her erschreckend groß, VOT allem
DDR Aus sich heraus verständlıiıch Jüngeren Menschen Dem ll dieser
machen 9), WarTr für dıe Verfasser sammenfassende, den geschichtlı-
Rıchtschnur ihres Vorhabens ber die chen Entwicklungen wI1ıe den polıt1-
age der Kırche In der sozlalıstischen schen und kiırchlichen Sachfragen Orlen-
Gesellschaft, dıe Auseinandersetzung tierte Bericht abhelfen, denn ‚„Die Jun-
des Atheıismus mıt der Religion, die Generation in der Bundesrepublık
Entwicklungen In der Theologıe und die Deutschland ist teilweise über Probleme
ökumenischen BeZiıehungen kann siıch der Kırche 1n der Drıtten Welt besser 1N-
der eser ebenso unterrichten lassen WIEe formiert als über das Leben der hrı-
über die innerkırchlichen Verhältnisse sten 1m anderen Teıl Deutschlands.
(Dıakonıie, Jugendarbeit, Erziehungs- Wenn aber Wiıssensbrücken abbrechen,
und Ausbildungsfragen, Öffentlich- schrumpft auch das Bewußtsein des
keıtsarbeıt) und nıcht zuletzt über ‚‚dıe Miıteinanders. Defizıt Information

kann allzuleicht Zu Defizıt brüder-Friıedensverantwortung der evangeli-
schen Kirchen 1ın der DDR Der lıcher Miıtverantwortung und Mitsorge
Schwerpunkt der Darstellung und Ana- werden‘‘ (9) Das gılt auch für die Ööku-
lyse hegt jeweıls auf der Gegenwart und meniıischen eser, denen WIT die Lektüre
den Zukunftsperspektiven. ‚„‚ Jeder Be1i- des vorliegenden Buches anempfehlen,
trag ist in siıch geschlossen, kann für sıch selbst ennn und gerade eıl dıe beiıden
gelesen werden. Randtıtel und ergäan- Konfessionskiırchen nıcht immer die
zende Informationen erlauben be1i Ge- gleichen Wege beschritten und die gle1-
brauch des Sachregisters auch die Nut- chen Meınungen haben,
ZUNg als Nachschlagewerk ZUTr chnell- ihren Platz und Auftrag iın der sozlaliıst1-
informatıion in Eınzelfragen‘“‘ (91) schen Gesellschaft finden. Beigefügte
Nıcht zuletzt machen auch Literatur- Dokumente und Bılder erhöhen den
und Organısationsangaben das Werk Informationswert dieser Veröffent-
einem wirklıchen Arbeıtsbuch für Ge- lıchung.
meıinden und Gruppen in den westdeut- Kg
schen Kırchen und darüber hinaus
das Lutherjahr 983 verleiht dem uch
ökumenisches Gewicht

Kg irche als Lerngemeinschaft. Doku-
aus der el des Bundes der

Evangelıschen Kırchen in der DDR
Mıt einem Vorwort vVvon Bıschof
Werner Krusche. Evangelische Ver-Wolfgang Knauft, Katholische Kırche
lagsanstalt, er 981 280 Seıiten.In der DDR Gemeılnden in der Be-

währung 1945 1980 Matthias- Leinen 14,80
Grünewald- Verlag, Maınz 1980 238 Diese VO Sekretariat des Bundes der
Seiten.Kart. 22,— Evangelischen Kirchen 1n der DDR her-
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ausgegebene und Bischof TeC 945 Miıt orgfalt werden die Wege und
Schönherr ZU Geburtstag gewl1d- Wandlungen kırchlichen Denkens und
mete Festschrift ll vier Leıitge- andelns in der sozlalıstıiıschen Gesell-
danken Gestaltwerdung und Auftrag schaft and der historischen Fakten
evangelischen Kıircheseins In der DDR und Vorgänge nachgezeıichnet. in sel-
dokumentarısch elegen und HTC ent- 1E  3 Nachwort sagt der Bearbeiter der
sprechende Einführungen erläutern. Die deutschen Ausgabe, Gerhard Bassarak,
vier Leıtgedanken sınd die ‚„Kırchenge- VO  — dem uch „Es fragt nach auf-
meıinschaf .. die 6S 1ın Zeugn1s und merksamen, wachen, kritischen Lesern,
Diıenst verwirklichen gilt, die „Lern- denen 65 darum geht, die vielfältigen
gemeinschaf .6 ın der sıch die Kırchen stalten studieren, in denen das
besonders der Jugend gegenüber g- Evangelıum sich heute In der Welt Gel-
meınsam gefordert fühlen, dıe ‚‚Stand- tung chafft‘‘
ortfindung‘‘, die nıcht 1980808 nach dem Wer siıch mıt Kırche und Theologıe 1mM
Platz, ondern auch nach der legıtimen Sozlalısmus beschäftigen will, kann sıch
Aufgabe der Christen In der sozlalist1- VON der Lektüre dieses informativen Bu-
schen Gesellschaft fragt, und schheBblic ches jedenfalls nicht dıspenslieren.
die ‚„Weltverantwortung Öökumen1i- Kg
schen Kontext‘“*, die sıch der esamt-
problematık der Menschheit verpflich-
tet eiß Ausgewählt wurden für diese
Zusammenstellung fast ausschließlich

FRIEDENSDISKUSSIsolche Dokumente, die bisher nicht in
Buchform vorlagen. Das reichhaltige
Materı1al ırd nıcht 1Ur den Gemeinden Erwin Wilkens (Hrsg.), Christliche
In der DDR, sondern 1mM Ööku- Ethık und Siıcherheitspolitik: Be1-
meniıschen Bereich ZU Miıt- und ach- räge ZU[ Friıedensdiskussion. van-
denken Von utzen se1n. gelısches Verlagswerk, Frankfurt/M.

1982 251Kg Seıten. Paperback
28,—

Der vorliegende Sammelban:! wurdeErnö OttLyk, Der Weg einer evangelı- „auf Anregung der Milıtärseelsorge“‘schen rche SoOzlalısmus. Die Ent-
wicklung des ungarischen Luthertums geschrieben und VO Milıtärbischof
seıit 1945 Mıt einem Vorwort Von Lehming mıt einem Geleitwort SC-

hen in dieser Zeitschrift sSınd VOT emGünther Wırth und einer Nachbe-
merkung Von Gerhard assara die Öökumenisch relevanten Beiträge

berücksichtigen.Unıion Verlag, Berlın 982 195 Seiten. TMINn Boyens stellt die ‚„‚Ökumeni-art sche Friedensethik“‘ in einer hıstor1-
Der lutherische Bischof und Profes- schen Skizze dar Seine Kritik Welt-

SOT für Kirchengeschichte ın Budapest, bund für Internationale Freundschafts-
TNO Ottlyk, Jetzt Generalsekretär des arbeıt der Kırchen mündet eın in Bon-
Ökumenischen Rates der Kırchen in Oeiliers Forderung VO  — 1932, eine
ngarn, gıbt in diesem Band, der UuTr- „T’heologie der Ökumenischen EWE-
sprünglıch NUur für ungarısche Leser be- gung  66 entwickeln. Be1 Boyens steht
stimmt W: einen chronologischen Ab- der betreffende Abschnıiıtt der
rıß der Geschichte seiıner Kırche seıit Überschrift ‚„„‚Pazıfismus genügt nıcht‘‘
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